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LERNEN HAT ZUKUNFT! 

Noch mehr Bildung an den 

BSAOE 
 

Ganz neu — ganz aktuell! Ab September 2016 ist es 

möglich: Die zweijährige Weiterbildung zum/zur 

Staatlich geprüften Maschinenbautechniker/in 

kann beginnen! 

Als weiterer Bildungsweg wurde die Vollzeit-Ausbildung 

zum/zur Maschinenbautechniker/in an die Beruflichen 

Schulen Altötting angegliedert. Mit den drei Fachrich-

tungen Elektrotechnik, Umweltschutztechnik und Ma-

schinenbautechnik bieten die Staatlichen Fachschulen 

Altötting nunmehr ein noch breiteres Spektrum an 

Weiterbildungsmöglichkeiten in unserer Region. 

Ganz besonders interessant ist der neue Bildungsweg 

für alle Auszubildenden der Metallberufe. Auch für sie 

besteht nun direkt in der Region die Möglichkeit zur 

schulgeldfreien Weiterbildung nach erfolgreichem 

Berufsabschluss und einem Jahr Berufserfahrung. Und 

noch etwas Positives: Da die Wirtschaft auf gute Fach-

kräfte nicht verzichten kann, stellen immer mehr Un-

ternehmen und Betriebe für die Zeit der Weiterbildung 

unbezahlt frei. Nachfragen kann sich rentieren! Der 

Glaube an den Erfolg sowieso!                             (Th) 



Mit gutem Beispiel voran! 
 

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern und Erzie-

hungsberechtigte, liebe Freunde unserer Schulen und 

Verantwortliche in unseren Ausbildungsunternehmen, 
 

heute halten Sie bereits die siebte Ausgabe unserer  

„Hauszeitung“ BSAOE 4 mal 4 in den Händen. Zum 

Thema, welche positiven Auswirkungen ein fester 

Glaube an Erfolg hat, gibt es wieder Einiges zu entde-

cken. Gerne gehen wir dabei selbst mit gutem Beispiel 

voran, glauben stets an uns und unsere Arbeit und 

zuvorderst an unser aller erfolgreiches Engagement für 

unsere Schülerinnen und Schüler. Der Glaube ist uns 

Ansporn und Erfolgsgarant in einem - so macht Schule 

Spaß! 
 

Im festen Glauben, auch Ihnen, liebe Leserinnen und 

Leser, hierdurch einen Anreiz zum eigenen Glauben an 

den Erfolg Ihrer Tätigkeiten mitzugeben, wünschen wir 

Ihnen gute Unterhaltung mit unserer Frühjahrsausga-

be 2016 von BSAOE 4 mal 4! 
 

 

 
 

Carlo Dirschedl, OStD  

Schulleiter 

(im Namen des Redaktionsteams) 

EIN FESTER GLAUBE WIRD WIRKLICHKEIT 

Externe Evaluation: Die BSAOE 

auf dem Leistungsprüfstand 

Das Bayerische Staatsministerium für Bildung und 

Wissenschaft begann vor elf Jahren, allen seinen 

Schulen eine systemisch angelegte Begleitung zu er-

möglichen. Bei dieser sogenannten „Externen Evalua-

tion“ werden alle Schulen in Bayern von einer exter-

nen Expertenkommission (i. d. R. vier Personen ein-

schließlich eines Vertreters der Wirtschaft) im Abstand 

von fünf Jahren gründlichst „durchleuchtet“. Dazu ge-

hören u. a. Befragungen von Schülern, Lehrpersonen,  

Unternehmen, Eltern sowie sonstigen mit der Berufs-

schule, den Fachschulen und der Wirtschaftsschule 

verbundenen Einrichtungen bzw. Personen. Aus den 

Ergebnissen dieser Untersuchung ziehen die Schulen 

Erkenntnisse für Ihre weitere Entwicklung. Konkrete 

Zielvereinbarungen bilden die Grundlage für einen 

kontinuierlichen Weiterentwicklungsprozess mit dem 

Ziel, Schritt für Schritt stets noch etwas besser zu 

werden. Allgemeine Informationen zur „Externen Eva-

luation“ sind zudem abrufbar unter: http://www.eu-

bs.de/uploads/media/ISB_Manual_EVA.pdf. 

Altötting beteilige sich als erste Berufsschule in 

Oberbayern bereits im Herbst 2005 an diesem Instru-

ment. - Nun stehen wir vor unserer 3. Externen Evalu-

ation, die vom 07. bis 11. März 2016 stattfindet und 

sicherlich sehr spannend wird.  Der feste Glaube an 

Erfolg soll uns auch hierbei eine wertvolle Unterstüt-

zung sein ...                                                      (Ds) 

…  Die Nachbesprechung in beiden Klassen hat erge-

ben, dass alle Schüler dieses Projekt für sehr lehrreich 

und interessant hielten, die Abwechslung vom norma-

len Schulalltag zu schätzen wussten und generell der 

Meinung waren, dass dieses Projekt als dauerhafte 

Einrichtung etabliert werden sollte.                       (Gb) 

Sie ist eine von uns — und wir 

sind stolz auf sie! 

Schloss Bellevue Berlin, 4. Dezember 2015. Zum 

Tag des Ehrenamts verlieh Bundespräsident Joachim 

Gauck auch unserer beliebten Religionslehrerin Frau 

Dr. Elfriede Schießleder einen Verdienstorden der Bun-

desrepublik Deutschland: Sie erhielt das Verdienst-

kreuz am Bande — als Dank für ihr großartiges ehren-

amtliches Engagement!  

Lesen Sie selbst: 

„Frau Dr. Elfriede Schießleder bringt sich seit Jahr-

zehnten im Ehrenamt ein, insbesondere beim Katholi-

schen Deutschen Frauenbund (KDFB). Auf ver-

schiedenen Verbandsebenen engagiert sie sich vor al-

lem für frauen– und sozialpolitische Themen. Seit 

2004 wirkt sie auf Bundesebene als Vizepräsidentin 

des KDFB und ist daneben seit 2010 Vorsitzende des 

Bayerischen Landesverbandes. In dieser Funktion 

machte sie sich für das Netzwerk Familienpaten in 

Bayern stark, in dessen Fachbereich sie seit der Grün-

dung aktiv ist. Besonders hervorzuheben ist ihr Einsatz 

für die gesellschaftliche Anerkennung ehrenamtlichen 

Engagements. 2006 begann sie, einen Ehrenamts-

nachweis für Ehrenamtliche im sozialen Bereich in 

Bayern zu fordern, der Dank ihrer Initiative seit 2009 

vergeben wird. Außerdem engagiert sie sich in Bayern 

u. a. beim Runden Tisch Bürgerschaftliches Enga-

gement und im Präsidium des Landeskomitees der 

Katholiken als stellvertretende Vorsitzende.“ 

Auch beim Ehrenamt gilt: Ein fester Glaube lässt Erfolg 

Wirklichkeit werden und macht ehrenamtliches Enga-

gement erst möglich! Frau Dr. Schießleder ist uns hier-

für bestes Beispiel — wir sind stolz auf sie!           (Th) 

Wussten Sie eigentlich … 
 

 dass aktuell 80 Flüchtlinge und Asylbewerber an 

den Beruflichen Schulen Altötting zur Schule gehen 

und dabei u. a. Deutsch, Sozialkunde, unsere Kultur 

und unsere Lebensgewohnheiten erlernen.  
 

 dass bereits acht Flüchtlinge und Asylbewerber seit 

September ein Ausbildungsverhältnis im dualen 

System haben, darunter je zwei im Friseurhandwerk 

und in der Gastronomie sowie je einer in den Be-

rufsfeldern Bau– und Metalltechnik. 
 

 dass die Beruflichen Schulen Altötting als eine von 

insgesamt 21 Schulen in ganz Bayern am Modell-

projekt „Perspektive Beruf für Asylbewerber und 

Flüchtlinge“ der Stiftung Bildungspakt Bayern und 

der Vereinigung der Bayerischen Wirtschaft (vbw) 

vom Bayerischen Kultusministerium ausgewählt 

wurden. Das Team um Projektleiter OStR Matthias 

Lang wird dabei Kompetenzraster (eine Art aussa-

gekräftigeres Zeugnis) entwickeln und in einem 

zweiten Feld speziell abgestimmte Eingangstests 

erarbeiten.                                                     (Ds) 

BSAOE + KKG: Gemeinsames 

Unterrichtsprojekt 

Im vergangenen November kam es im Rahmen eines 

gemeinsamen Unterrichtsprojektes der Beruflichen 

Schulen Altötting und dem König-Karlmann-

Gymnasium Altötting zu einem Besuch der Klasse 

FS2E (BSAOE) in einer Physikstunde am KKG sowie zu 

einem Gegenbesuch der Klasse 9b (KKG) in einer Un-

terrichtseinheit im Fach Elektrische Maschinen an den 

BSAOE. Hierfür haben die Lehrkräfte Stephan Stocker 

(KKG) und Armin Grzybek (BSAOE) im Vorfeld die 

Lehrpläne nach Gemeinsamkeiten durchleuchtet. So 

präsentierten die Schüler des KKG ihre Referate, die 

sie zum Thema „Halbleiterbauelemente“ erarbeitet 

hatten. Beim Gegenbesuch führten die Schüler in 

Kleingruppen Versuche an Gleichstrommotoren durch. 

Ziel des Projektes war neben der Vermittlung fachli-

cher Inhalte vor allem das gegenseitige Kennenlernen. 

So waren die Schüler der BSAOE bzgl. der großen 

Wissbegierde sowie der fachtheoretischen Kenntnisse 

der Schüler der Klasse 9b positiv überrascht, die Schü-

ler des KKG wiederum waren von den praktischen Ver-

suchsaufbauten sowie dem generell hohen Niveau des 

beruflichen Schulwesens angetan.  ... 

Lernen im Austausch — Lernerfolge und         

gegenseitige Wertschätzung garantiert! 

Herzlichen Glückwunsch, 

liebe Frau Dr .Schießleder! 

(Weitere) Zusatzqualifikation 

für Fachschüler: 

Elektrofachkraft 

für festgelegte Tätigkeiten 

Die Staatliche Fachschule für Umweltschutztechnik und 

regenerative Energien sowie Maschinenbautechnik er-

möglicht ihren Absolventen/innen im zweiten Ausbil-

dungsjahr die Zusatzqualifikation Elektrofachkraft 

für festgelegte Tätigkeiten. 

Die Tätigkeiten beziehen sich hierbei auf die elektri-

sche Prüfung von elektrischen Geräten nach DIN VDE 

0701-0702 sowie das Messen von Strömen und Span-

nungen an Anlagen bis 400 Volt. 

Zu den Inhalten gehören neben den elektrotechni-

schen Grundlagen u. a. auch die Sicherheitstechnik 

sowie praktische Messübungen. 

Diese Zusatzqualifikation bietet den Absolventinnen 

und Absolventen die Möglichkeit, im Bereich der rege-

nerativen Energien nicht nur in der Planung, sondern 

auch bei der Inbetriebnahme und Betreuung mitwirken 

zu können.  

Nähere Auskünfte erteilt gerne Studienrat Stephan 

Hansjakob an den BSAOE.                                    (Ho) 


